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Lösung:

Mit SEPTON™ BIO-series bietet 
Kuraray eine neue Reihe nachhal-
tig hergestellter TPE-Materialien, 
mit denen sich der Bio-Anteil bei 
Schuhen signifikant steigern lässt:

▪	SEPTON™ BIO-series wird aus  
	 Beta-Farnesene auf Zuckerrohr- 
	 Basis hergestellt und besteht  
	 bis zu 80 Prozent aus natürlich 		
	 nachwachsendem Rohstoff

▪	Die TPE-Werkstoffe sind 		
	 kompatibel mit biobasiertem PP, 
 	 PE und Öl – für Anwendungen 		
	 mit maximalem Bio-Anteil

▪	SEPTON™ BIO-series lässt sich 
 	 flexibel einsetzen von der Sohle 
 	 über Schaumpolster bis hin zu 
 	 Kunstleder als Obermaterial

Kundenvorteile:

SEPTON™ BIO-series bietet 
Herstellern die Möglichkeit, ihre 
Schuhe nachhaltiger, leistungs-
fähiger und komfortabler zu 
machen:

▪	SEPTON™ BIO-series verleiht  
	 Schuhsohlen ausgezeichnete  
	 Weichheit und optimalen Grip 
 	 auf trockenen, nassen und  
	 vereisten Flächen

▪	Als elastischer Schaum dämpft  
	 SEPTON™ BIO-series Schritte 
 	 optimal und sorgt für besten  
	 Gehkomfort

▪	Dank seiner einzigartigen 		
	 Viskosität profitieren Hersteller 
 	 von effizienteren Prozessen – 
 	 wie etwa beim Spritzgießen. 		
	 Durch seine guten Fließeigen- 
	 schaften können Hersteller ihre 
 	 Produktionsprozesse optimieren  
	 und so nachhaltig Energie  
	 sparen

Herausforderung: 

Schuhe müssen bequem sein, 
sollen gut bis stylisch aussehen 
und auch bei Nässe und Eis 
besten Grip bieten. Erdölbasierte 
Elastomere sind dafür bisher 
unverzichtbar. Aber immer mehr 
Konsumenten wünschen sich 
nachhaltigere Produkte.

Anwendung
Ganzheitlich umweltschonende 
Schuhe für mehr Komfort und 

maximalen Grip

Branche
Schuh-  

und Sportartikel-
hersteller
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Umfrage der Marktforscher von Statista 
gaben 80 Prozent der Befragten an, 
dass Nachhaltigkeit bei der Auswahl von 
Kleidung ihre Kaufentscheidung beein-
flusst. Mit den bio-basierten Copoly-
meren der SEPTON™ BIO-series bietet 
Kuraray Schuhherstellern eine nachhal-
tige und leistungsfähige Alternative, die 
konventionelle TPEs in vielen Bereichen 
übertrifft.

Lösung

Bio-Anteil  
bei Schuhen  
maximieren –  
mit Elastomer  
aus Zucker
Die SEPTON™ BIO-series wird aus Beta-
Farnesene, einem aus nachwachsendem 
Rohstoff, hier Zuckerrohr, hergestellten 
Material synthetisiert. 

Die neuen TPEs der SEPTON™ BIO-series machen Schuhe leistungsfähiger, komfortabler und verleihen ihnen 
ein optimales Nachhaltigkeitsprofil

Die nachhaltigen TPEs  
für maximalen Gehkomfort  
und extra viel Grip

„Die Materialien unserer 
SEPTON™ BIO-series 
bestehen bis zu 80 Prozent 
aus nachwachsenden Roh-
stoffen und sind kompatibel 
mit vielen erneuerbaren  
Ölen und Kunststoffen 
wie Bio-Polypropylen und 
Polyethylen. Damit können 
Hersteller den Bio-Anteil 
ihrer Schuhe immens  
erhöhen.”

Jan-Sebastian Weber,  
Senior Sales Manager

Ausgangssituation und  
Anforderungen

Nachhaltigkeit 
wichtiges  
Kaufkriterium  
bei Schuhen
Moderne Schuhe müssen bequem sein, 
auf verschiedenen Oberflächen Grip 
bieten und sollen zudem mit einem 
ansprechenden Aussehen überzeu-
gen. Thermoplastische Elastomere 
(TPE) auf Erdölbasis sind dafür bisher 
unverzichtbar: Sie verleihen Sohlen 
Rutschfestigkeit, federn und sorgen mit 
ihrem geringen Abrieb für eine längere 
Nutzungsdauer. Gleichzeitig wünschen 
sich immer mehr Konsumenten um-
weltschonendere Produkte. Bei einer 

SEPTON™ BIO-series

Zucker für perfekten Grip:  
Die Bio-TPEs der SEPTON™ 
BIO-series von Kuraray  
werden nachhaltig aus  
Beta-Farnesene auf Zucker- 
rohr-Basis hergestellt.  
Mit ihren einzigartigen Eigen-
schaften übertreffen sie viele 

konventionelle TPEs deutlich 
– und ermöglichen so leistungs-

fähigere Produkte mit sehr gutem 
Umweltprofil. Schuhsohlen verleiht 

SEPTON™ BIO-series sehr guten  
Grip auch bei Nässe und Eis.

Bei der Herstellung des erneuerbaren 
Monomers kommen spezielle Hefe- 
stränge zum Einsatz. Die Mikroorganis-
men wandeln bei der Fermentation 
Zuckerquellen wie Rohrzucker in Beta-
Farnesene um. Mittels Polymerisation 
werden daraus schließlich die hydrierten 
Styrol-Farnesene-Block-Copolymere 
(HSFC) der SEPTON™ BIO-series ge-
wonnen.
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Konzept

Ganzheitlich  
erneuerbar –  
von der Sohle bis 
zum Leder
Mit ihren hervorragenden Eigenschaften 
wie etwa ihrer hohen Elastizität sowie 
Dämpfungswirkung bietet SEPTON™ 
BIO-series Vorteile für zahlreiche 
Schuhkomponenten. Eingesetzt als 
Basismaterial für Sohlen zeigen die 
Copolymere eine sehr gute Griffigkeit. 
Hinsichtlich der Nasshaftung, sowie der 
Performance über einen weiten Tempe-
raturbereich übertreffen die Materialien 
konventionelle TPEs deutlich. Darüber 
hinaus lässt sich SEPTON™ BIO-series 
schäumen und ermöglicht damit die 
Herstellung sehr weicher und dämp-
fender Schichten. Die Polster behalten 
auch bei ständiger Druckeinwirkung ihre 
Form sehr gut – für dauerhaft hohen 
Gehkomfort. Und dank ihrer einzig-
artigen Elastizität eignen sich Kunst-
leder mit SEPTON™ BIO-series ideal als 
beständiges und robustes Obermaterial.

Kundennutzen

Optimales  
Nachhaltigkeits-
profil, verbesserte  
Qualität
„Mit SEPTON™ BIO-series ermöglichen 
wir der Schuh- und Sportindustrie, ganz- 
heitlich nachhaltige Schuhe zu ent-
wickeln und damit den Anforderungen 
der Verbraucher nach umwelt- und res-
sourcenschonenden Produkten gerecht 
zu werden“, sagt Marcel Gruendken, 
Manager MD&TS bei Kuraray. „Gleich-
zeitig können Hersteller mit unserer 
SEPTON™ BIO-series die Qualität und 
Eigenschaften ihrer Produkte verbes-
sern. Mit ihrer deutlich geringeren Härte 
im Vergleich zu konventionellen HSBC-
Polymeren sind bei der Verarbeitung 
von SEPTON™ BIO-series wesentlich 
weniger Weichmacher notwendig. Das 
Abwandern von Ölen an die Oberfläche 
wird verhindert und die Schuhe behalten 
dauerhaft ihre Elastizität. Ein weiterer 
Vorteil für Schuhhersteller: Mit seiner 
sehr niedrigen Viskosität eignet sich 
SEPTON™ BIO-series hervorragend für 
Verarbeitungsverfahren wie Spritzguss 
und lässt sich besonders einfach verar-
beiten – für geringere Durchlaufzeiten 
und effizientere Prozesse.“

Optimiertes (Nachhaltigkeits-) Profil:  
Die Bio-TPEs der SEPTON™ BIO-series 
von Kuraray bestehen bis zu 80 Prozent 
aus nachwachsenden Rohstoffen. 
Mit ihren einzigartigen Eigenschaften 
eignen sie sich sehr gut für verschiedene 
Schuhkomponenten – von der Sohle bis 
zu strapazierfähigem und elastischem 
Kunstleder als Obermaterial.  
So ermöglichen sie ganzheitlich  
nachhaltige Schuhe.
 
Die abgebildeten Schuhe wurden als Proto-
typen von Kuraray Co. Ltd. hergestellt.
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Die Kuraray Europe GmbH wurde 1991 gegründet. Sie hat ihren Hauptsitz in Hattersheim bei 
Frankfurt am Main und erwirtschaftete 2019 einen Jahresumsatz von 661 Millionen Euro. 

Bundesweit sind mehr als 700 Mitarbeiter an den Standorten Hattersheim, Frankfurt und 
Troisdorf für Kuraray im Einsatz. Kuraray ist ein weltweit tätiges Spezialchemie-Unternehmen 
und zählt zu den größten Anbietern von Polymeren und synthetischen Mikrofasern für viele 
Industriezweige, wie zum Beispiel KURARAY POVAL™, Mowital®, Trosifol® oder CLEARFIL™. 

Hinzu kommen weitere 200 Mitarbeiter an sechs europäischen Standorten, die sich ebenfalls um 
die Entwicklung und Anwendung innovativer Hochleistungsmaterialien für zahlreiche Branchen 
wie die Automobil-, Papier-, Glas- und Verpackungsindustrie sowie für Architekten oder Zahn-
ärzte kümmern. 

Kuraray Europe ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der japanischen börsennotierten 
Kuraray-Gruppe mit Hauptsitz in Tokio, mehr als 11.100 Mitarbeitern weltweit und einem Umsatz 
von 4,7 Milliarden Euro. 

Über Kuraray

Kuraray Europe GmbH
Philipp-Reis-Straße 4
65795 Hattersheim am Main

www.kuraray.eu
www.elastomer.kuraray.com

Disclaimer: 
Precautions should be taken in handling and storage. Please refer to the appropriate Safety Data Sheet for further safety information. In using SEPTON™ 

and HYBRAR™, please confirm related laws and regulations, and examine its safety and suitability for the application. For medical, health care and food con-

tact applications, please contact your Kuraray representative for specific recommendations. SEPTON™ and HYBRAR™ should not be used in any devices or 

materials intended for implantation in the human body. Nothing contained herein constitutes a license to practice under any patent and it should not be con-

strued as an inducement to infringe any patent and the user is advised to take appropriate steps to be sure that any proposed use of the product will not result  

in patent infringement.
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